
 

„Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, 
der wird leben, auch wenn er stirbt; und wer da lebt und 
glaubt an mich, der wird nimmermehr sterben. Glaubst du 
das?“ (Joh 11,25) 

Seit es Menschen gibt auf Erden, gibt es auch die Fragen: Was ist nach 
dem Tod? Ist mit dem Tod alles aus? Oder wird nach dem Tod etwas 
sein? Und was? Alle Menschen, die ihr Leben mit Gott leben, fragen so. 
Weil unvorstellbar ist, dass ein Leben mit Gott beschränkt ist auf die 
Zeit von Geburt bis Tod. Weil es unvorstellbar ist, dass Gottes Güte und 
Erbarmen einfach mit dem Tod vorbei sind.  

Die Frage nach dem, was nach dem Tod ist, ist eine Frage an Gott. 
Wenn du, Gott, meine Lebenszeit bestimmst, bist du dann auch nach 
meinem Tod für mich da?  

Darauf gibt es in der Bibel eindeutige Antworten. Alle Antworten 
beginnen mit: Ja, auch nach meinem Tod ist Gott für mich, für uns da. 
Seine Liebe endet nicht auf dem Friedhof. Natürlich sind Menschen oft 
unendlich traurig, wenn sie ihre Liebsten hergeben müssen, manchmal 
unter schlimmen Umständen. Nicht jedes Sterben ist friedlich und 
lebenssatt. Oft hat unsere Trauer damit zu tun, dass das Sterben so 
schrecklich ist und wir Angehörige so hilflos. Auch Jesus wird manchmal 
geweint haben, wenn er in seinem Umkreis vom Tod eines Menschen 
gehört hat. Zur Trauer aber gehört auch die Hoffnung: Die Liebe Gottes 
zu seinen Menschen endet nicht am Grab und auf dem Friedhof. Das 
weiß Jesus genau. Er weiß es, weil sein Vertrauen zu Gott unbegrenzt 
ist: Wer glaubt, sagt er, wird leben, auch wenn er stirbt.  
Das tut Jesus, weil er uns Menschen die Angst im Leben nehmen will. 
Die Angst vor dem Verlieren. Wer sich im Leben ängstigt vor dem 
Verlieren, will immer alles gewinnen: Geld, Macht, Menschen. Wer das 
Verlieren aber nicht fürchtet, wow … – wie wäre das? Keine Angst mehr. 
Wir sollen im Leben keine Angst haben vor dem Verlieren. Wir 
Menschen werden nicht weggelegt in die Erde, sondern aufgehoben in 
den Himmel. Das ist der Grund des Vertrauens, in dem Jesus lebt, 
lacht, mit-leidet und seiner Worte ganz sicher ist: Wer mir vertraut, 
sagt er, wird leben, auch wenn er stirbt. 
Amen. 
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